m

rung beffe(ben tem Suftiys Ante Weiva Goertragen, und biefelbe vdn legterem am 28ften
$Ray biejes Japres bewitlt,

@8 mitd bie hiermit yur dfentlien Kenntaif gebracye.

@eimar am 5ten July 1821,
Grofiversoglidy Sidyfifde Landegregierung baf.
von Gerfienbergt.

V. ®Bon rofiperyogl. Lanbedregicrung bice it bie gefdehene Préfentation des Hof - Abe
votaten und Stadtfdreibers Frievricy Anguft Schmith su Buttfedf, gum Suftitiar bdes
bem Feengute gu Gcpwabsborf juftehenden 3aun = und Piahlaerihts an bie telle bes
werflorbenen eitherigen Gerichtovermattess, Hof: Aovotaten und’ Burgemeiters Mirug Ju
Raftenbeeg genehmiget und gedadyter Hof Abvorat Sdmith von bem dagu beauftragten
Sujtiy : Amte Rosla am r6ten Way b. J. in jener Gigenfdaft verpflidytet und eingeflhre
worben; weldes hiermi fientlidy bekannt gemadyt wird.

Beimar ben 3eften July 1821.

Grofiperjogliy Shdfijche Landedregierung bdaf.
von Gerftenbergh

V. An bie Gtele bes vesflorbenen Burgemeiflers und Stadefdyeeibers ju Ra frens
berg, bes HofiAbvotaten Fricdridy Kilhehn Chrenfried Witud, ift von dem dafigen Stadts
cathe ber Gerihts:Direttor Ghriftep Theodor Gottlie Dueh 1 in Grotneuhaufen als Bues
gemeifts unb ber Amté:Abvotat Gaxl Gmil Sdmith, either in Blantenhapn, alé Stadte
fdreiber erodbit worden.

Rady exfolgter Beftdtigung biefec Wah! und nadidem von Grofhersoglidyer Landesres
giecung ier am oten diefes Monats der Burgemcifter Aueh( fo wohl, al6 der Stadts
{drelber Sdmith gu ben vidpterlichen Functionen behidrig in Plidyt genommen worden,
Toicd iefed biermit ju jedermann iffenfdyaft und Radyridyt dfentlidy betannt gemadyt,

#elmar am 17ten Auguft 1821.

@ropheryoglicy Sddfifche Landesregicrung.
von Miller.

01»

VL. Stadbem von einigen Leineweberinnungen gebeten worden, bap dle Borfdrift ips
wer Actitel, nady weldyer die auf ben Verbauf gefertiget werdende Veinervand die Wreite
von gy Wiertel haben folle, aufgehoben werden mdge, diefem Sudyen ju figen audy Lein
DBeventen gerwefen: als wird mit hdchiter Genehmigung Sr. Kdnigl. Hobeit, des Grofier:
086, bicemit die in den Actiteln mehrerer in(dndifdher Seineweberinnungen dber ble Breite
bec auf ben Dertauf u fertigenden Seinewand enthaltenen Borfdriften aufgehoben, und
ben iftern im ganyen dberlaffen, 2einewand 3 berjenigen
Breite gu fabriciten, weldye entweder bey Lohnavbeit vorgelrieben wird, Oder bey faufe
avbeit ben beften Abjag vermuthen (&t

- Yede iniénbifdye Leineroeberinnung hat ein Gremplar bes Reglerungd:Blattes, in et
&em Tidy bicfe Betanntmadung befondet, flatt cines Advitionats Hetiteld, 3u igren Jnnunges
Wstiteln yu nehmen, Heimar ben 21ften Auguft 1821, N

Gropherogl. Ghdyf. Landess Dicection.
von Rog.




	VI. Bekanntmachung, die Aufhebung der Vorschrift über die Breite der zu fabricirenden Leinwand betreffend.

